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Samtliche MaBe sind vom Unternehmer eigenverantwortlich am Bau zu priifen.

Alle Werkpléne sind nur in Verbindung mit den giiltigen Schal- und Bewehrungspléanen des
Tragwerksplaners, sowie den Durchbruchsplédnen der Fachingenieure giiltig und/oder den
erganzenden Angaben.

Dargestellte Aussparungen und Durchbriiche sind den Planen der Fachingeniuere enthommen,und

dienen lediglich der Orientierung und haben keinen Anspruch auf Richtig- und Vollsténdigkeit.

Dehnungsfugen sind nach Angabe Tragwerksplaner auszufiihren.

Der Ausfiihrende ist verpflichtet, den Auftraggeber auf etwaige Unstimmigkeiten der
Ausfiihrungsunterlagen hinzuweisen (VOB, § 3.3).

Bei Nichtbeachtung haftet der Ausfiihrende.

INDEX / ART DER UBERARBEITUNG

DATUM/ GEZEICHNET

Auftraggeber :

Stadt Schopfheim

HauptstraBe 29-31, 79650 Schopfheim

Telefon 07622 396-101, Fax #Auftraggeber:in Fax, Email d.harscher@schopfheim.de

SHM_Hiilschematthalle - Umbau und Sanierung
Schopfheim - Eichen

Grundriss Dachaufsicht_Ausschreibung

M=1:50

Ausschreibungsplane

50.05

schaudt . architekten bda

schaudt architekten gmbh - architektur - stadtplanung -  bauenim bestand - innenraumgestaltung
hafenstralle 10 - 78462 konstanz - telefon 07531-22002 - fax 07531-22003 - info@schaudt-architekten.de - www.schaudt-architektr

freiraumarchitek



	SHM_Hülschematthalle - Umbau und Sanierung - Grundrisse 1-50_ROT-GELB_Auschreibung
	50.01.1 Grundriss UG / Fundamentplan_ Ausschreibungsplan
	50.02.1 Grundriss EG - Abbruch/Neubau_Ausschreibung
	50.03.1 Grundriss OG Abbruch/Neubau_Ausschreibung
	50.05 Grundriss Dachaufsicht_Ausschreibung


